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Polizei: tel. 110
Feuerwehr/Rettungsdienst:
tel. 112
Krankentransporte
Region Hannover:
tel. (0511) 1 92 22
Polizeikommissariat Mellendorf:
tel. (05130) 97 70
Ärzte-Notdienst:
bundesweite Rufnummer 116 117
Giftinformationszentrum-Nord:
tel. (0551) 1 92 40
Zahnärztl. Notdienst:
tel. (0511) 31 10 31
Tierärztl. Notdienst:
19./20.10.: Fachzentrum für Klein-
tiermedizin, Bayernstraße 17, Lan-
genhagen, tel. (0511) 51 52 78 40

apotheken

Bereitschaftsdienst von 8.30 bis
8.30 Uhr des Folgetages:
3 Sa., 19.10.: Apotheke Godshorn,
Hauptstraße 10a, Langenhagen-
Godshorn, tel. (0511) 78 21 55
3 So., 20.10.: Apotheke straßbur-
ger Platz, straßburger Platz 25, tel.
(0511) 3 90 88 40
3Mo., 21.10.: Kastanien-Apothe-
ke, Wedemarkstraße 98b, Wede-
mark-Mellendorf, tel. (05130) 58 79
25
3 Di., 22.10.: Apotheke am Berliner
Platz, Walsroder straße 20, Langen-
hagen, tel. (0511) 74 29 20
3Mi., 23.10.: Burg-Apotheke, Von-
Alten-straße 2, Burgwedel-Groß-
burgwedel, tel. (05139) 41 82
3 Do., 24.10.: Brinker-Apotheke,
Hindenburgstraße 27, Langenhagen,
tel. (0511) 73 61 54
3 Fr., 25.10.: dorf-Apotheke, Am
Markt 9, Wedemark-Bissendorf, tel.
(05130) 87 42

Rat und hilfe

Kinderärztliche Notfall-
ambulanz auf der Bult:
tel. (0511) 81 15-33 00
Gemeindeverwaltung
Wedemark:
tel. (05130) 5 81-0
Bauhof nach Dienstschluss:
Mo. bis Fr. bis 22 Uhr,
sa., so., Feiertag 7-22 Uhr,
tel. (0172) 4 39 79 21
Störung bei
Abwasserbeseitigung:
tel. (01520) 9 38 68 70
Störungs-Nr. Avacon AG:
Strom: tel. (0800) 0 28 22 66
Gas: tel. (0800) 4 28 22 66
Wasserverband
Garbsen-Neustadt:
tel. (05137) 8 79 90
Wasserverband Nordhannover:
tel. (05139) 80 78-0
Kinder- und Jugendtelefon:
(Freecall) tel. (0800) 1 11 03 33

3 Ev.-luth. Kirchengemeinde St.
Georg, Mellendorf, so., 20.10., 10
Uhr: liturgischer Predigtgottesdienst,
Präd. Klabunde
3 Kath. Kirchengem.Wedemark
St. Maria Immaculata, so., 20.10.,
11 Uhr: Heilige Messe und Kinderkir-
che
3 Ev.-luth. St.-Michaelis-Ge-
meinde Bissendorf, so., 13.10. 11
Uhr: Jubelkonfirmation mit Kantorei,
Pn. demera

meldung unter (05130) 9 54 98
53 (AB) oder info@imago-kunst-
verein.de. Die Teilnahmegebühr
beträgt zehn Euro für Gäste oder
fünf für Mitglieder des imago-
Kunstvereins. Ort: Bürgerhaus.
Am Markt 1, Bissendorf. Weitere
Termine: 19. November, „Das
verbotene Notizbuch“ von Alba
de Céspedes. 17. Dezember,
Kurzgeschichten (Texte werden
noch bekanntgegeben). 28. Ja-
nuar, „Das kunstseidene
Mädchen“ von Irmgard Keun.

gruppieren sich um ihren ehema-
ligen und international renom-
mierten Professor Ivan Kucher.
DieAuftritteder vierMusiker sind
eingebettet in das Mriya-Projekt,
eine ukrainische Initiative mit
dem Ziel, Musik jenseits des Krie-
ges zu den Menschen zu bringen
(www.mriya.de). Während Sara-
mandic, Karachevtsev und Lev
Kucher mittlerweile dauerhaft in
Deutschland leben und musizie-
ren, reist Professor Ivan Kucher
aus der Ukraine an. Der 58-Jähri-
ge ist renommierter Cellist und
Volkskünstler sowie Solist in der
Nationalen Orgelhalle der Ukrai-
ne.

Den Kontakt zu Ivan Kucher
konnten die Rotarier aus der We-
demark und Langenhagen über
seinen Sohn Lev Kucher herstel-
len – mit ihm haben sie bereits in
den letzten zwei Jahren zusam-
mengearbeitet, als sie Konzerte
mit Musikerinnen aus der Ukrai-

Ivan Kucher ist ein renommier-
ter ukrainischer Cellist und
Volkskünstler der Ukraine. Der
Professor kommt direkt aus Ki-
ew zu dem Konzert. Foto: privat

mellendOrf. Der diesjährige
Volkstrauertag am Sonntag, 17.
November, beginnt in Mellen-
dorf mit einem Gottesdienst um
10.30 Uhr in der evangelischen
Kirche. Im Anschluss wird die fei-
erliche Kranzniederlegung am
Ehrenmal erfolgen.

Der Ehrenzug, angeführt von
der Musikkapelle der freiwilligen
Feuerwehr Elze und den Fahnen-
trägern, gefolgt von Abordnun-

Oktoberfest
wedemArk. Am Sonnabend,
26. Oktober, findet das Oktober-
fest des Angelsportvereins Neu-
stadt statt. Anmeldung bitte bis
einschließlich 20. Oktober bei
Uwe Knigge unter (05032) 6 41
02 oder Holger Machulla unter
(05032) 6 79 29. Alle weiteren In-
formationen sind in den Vereins-
papieren zu finden.

ne inderWedemarkaufdieBeine
stellten. Durch Kartenverkauf
und Spenden kamen namhafte
Summen für die Ukraine-Hilfe
zusammen. Diese kommen zu
100 Prozent dem karitativen
Zweck zugute. Das Honorar für
die Musiker zahlen die Rotarier
aus ihrer Kasse.

Beim ersten Konzert vor zwei
Jahren kamen mehr als 5000
Euro zusammen, im vergange-
nen Jahr mehr als 6500 Euro. Das
Geld floss unter anderem in Pro-
jekte mit ukrainischen Kindern
und Jugendlichen vor Ort in der
Wedemark, ein Teil wurde auch
in medizinische Geräte investiert,
die von der Initiative #RettetLe-
benUkraine an St. Wolodymyr
Hannover-Misburg in die Ukraine
gebracht wurden. Mariya Makt-
symtsiv von der Initiative küm-
mert sichdortmithohempersön-
lichen Einsatz um die Verteilung
der Mittel.

„Dieses Jahr soll die Spenden-
summe aus dem Konzert zu 100
Prozent in medizinische Geräte
investiert werden“, sagt Fritjof
Olms vom Rotary-Club Wede-
mark-Langenhagen. „Wir Rota-
rier aus der Wedemark und Lan-
genhagen sind ja nur ein Unter-
stützer dieser Initiative. Andere
Organisationen spenden eben-
falls, und so kann einiges besorgt
werden, was in der Ukraine Le-
ben retten kann.“ Er bedaure,
dass die Sensibilität in der Bevöl-
kerung für die Not in der Ukraine
angesichts des Krieges im Nahen
Osten abzunehmen scheint,
freue sich aber über die gute In-
tegration geflüchteter Ukrainer
in Deutschland.

Letzter
Schmiedetag
HelstOrf.Zum letzten Schmie-
detag des Heimat- und Mu-
seumsvereins in dieser Saison am
Sonntag, 20. Oktober, wird den
Besuchern am frühen Nachmit-
tag vom Hufschmied der Be-
schlag eines Pferdes mit Eisen ge-
zeigt. Von 11 bis 17 Uhr sind
dann die denkmalgeschützte
Hufschmiede und die benach-
barte Museumsscheunen für die
Besucher geöffnet. In der Mu-
seumsscheune wird an den histo-
rischen Webstühlen gearbeitet,
und es gibt viele alte landwirt-
schaftliche Geräte und Maschi-
nen aus dem vorigen Jahrhun-
dert zu entdecken – der Eintritt ist
frei.

Musikalische
Andacht
OegenBOstel. Eine musikali-
sche Andacht findet am nächs-
ten Sonntag, 20. Oktober, in der
Kapelle Oegenbostel statt. Be-
ginn ist um 18 Uhr.

BissendOrf. Im imago Litera-
turkreis sprechen die Teilnehmer
über lesenswerte Werke der
Gegenwartsliteratur sowie mo-
derne Klassiker. Das nächste Tref-
fen findet am Dienstag, 22. Okto-
ber, um 19 Uhr statt. Vorberei-
tend gelesen wird „Das Pferd im
Brunnen“ von Valery Tscheplano-
wa unter der Gesprächsleitung
von Ulrike Bahr. Über eine Anmel-
dung freuen sich die Veranstalter.
Auch Gäste, die spontan vorbei-
schauen, sind willkommen. An-

Literaturkreis

nOtdiEnstE

Deutscher Kinderschutzbund
Ortsverband Wedemark:
tel. (05130) 37 74 07
Weisser Ring:
Hilfe für Kriminalitätsopfer
tel. (05101) 5 82 42
Ophelia Beratungszentrum für
Frauen und Mädchen mit Ge-
walterfahrung e.V.:
Kastanienallee 10, 30851 Langen-
hagen, tel. (0511) 7 24 05 05,
Öffnungszeiten: Mo. bis do. von 9-
16 Uhr, Fr. 9-12 Uhr.
Beratungsstelle gegen
sexuellen Missbrauch von
Kindern und Jugendlichen:
Region Hannover
tel. (0511) 61 62-21 60
Elternschule:
Beratung, Austausch und schulung
für Eltern, Kostenfreie sprechstunde
Mo. 10-12 Uhr,
tel. (05130) 5 86 44 41
Lebensberatungsstelle Burgwe-
del, Isernhagen und Wedemark:
tel. (05139) 89 28 28
Lebensberatungsstelle Langen-
hagen:
tel. (0511) 72 38 04
Hospizverein Langenhagen e.V.:
Langenhagen, Walsroder straße 65,
tel. (0511) 9 40 21 22,
info@hospiz-langenhagen.de
Ambulanter Hospizdienst Burg-
wedel – Isernhagen – Wedemark:
Burgwedel, Auf dem Amtshof 3,
tel. (05139) 9 70 34 31
Senioren- und
Pflegestützpunkt Nord:
Ostpassage 11,
30853 Langenhagen,
sPn.nord@region-hannover.de,
Öffnungszeiten:
Mo. bis Fr. 8.15-12 Uhr,
Mo. 13-16 Uhr, do. 15-18 Uhr,
tel. (0511) 70 02 01 20
Suchtberatung:
Freie selbsthilfegruppe Bissendorf
bei Alkohol- und suchtkrankheiten,
Mo. 19-21 Uhr, nebenräume MZW
Halle, tel. (05130) 95 40 25
Anonyme Alkoholiker:
Kontakttelefon (05130) 92 55 69
Psychosozialer/Psychiatrischer
Krisendienst in der Region und
der Landeshauptstadt:
Podbielskistraße 168, Fr. 15-20 Uhr,
Wochenende/Feiertage 12-20 Uhr,
tel. (0511) 30 03 34 70
Sozialpsychiatrische Beratungs-
stelle für Kinder, Jugendliche
und deren Familien der Region
Hannover:
Mo. bis do. 9-15 Uhr, Fr. 9-12.30 Uhr,
E-Mail: beratungsstelle.kjp@region-
hannover.de, tel. (0511) 61 62 65 35
Ärztlicher Notdienst
für Soldaten:
sanitätszentrum Hannover,
tel. (0511) 67 83-35 12
Jobcenter f. d. Wedemark
Großburgwedel, Rathausplatz 3,
tel. (05139) 99 42-0

GOttEsdiEnstE

3 Christliche Gemeinde Bissen-
dorf, Langer Acker 6, so., 20.10.,
10 Uhr: Gottesdienst
3 Ev.-luth. St. Martini-Gemeinde
Brelingen, so., 20.10., 18 Uhr: Mu-
sikalische Andacht in Oegenbostel,
Lekt. Pape
3 Ev-luth. Auferstehungs-
Kirchengemeinde Elze-Benne-
mühlen, so., 20.10., 10 Uhr: Got-
tesdienst, Präd. K. Ernst
3 Ev.-luth. Kirchengemeinde
Helstorf-Abbensen, so., 20.10.,
10 Uhr: Gottesdienst in Helstorf

Auf ein wOrt

Danke, Anna!
Mit ihren acht Geschwistern
wuchs sie auf einem abgelege-
nen Hof in Bayern auf. Sie hat-
ten zusammen eine Puppe zum
Spielen. Nach dem Zweiten-
Weltkrieg lernte sie ihren Mann
Philipp kennen, der erst 1954
spät aus der russischen Kriegs-
gefangenschaft zurückgekehrt
war. Seine Heimat im Grenzge-
biet zwischen Serbien, Ungarn
und Rumänien hatte er verloren.
Ähnliche Lebensgeschichten ha-
ben mir schon viele Kinder und
Enkel erzählt, wenn ich bei ih-
nen zum Trauergespräch war.
Mühen, Strapazen, Leid und
Entbehrungen sind dabei oft un-
vorstellbar für die folgenden Ge-
nerationen.
Mit meiner Familie mache ich
gerade eine Woche lang Urlaub
in Süddeutschland, in dem klei-
nen Siedlungshaus, das sich An-
na und Philipp mit den Schwie-
gereltern gebaut hatten. Die
neuen Eigentümer haben es lie-
bevoll hergerichtet mit manchen
Erinnerungen an Anna und ihre

Familie.
Verliebt und stolz haben Philipp
und Anna beim Bauen ihre Initi-
alien und ein Herz in den damals
noch frischen Putz geritzt. Als
Philipp schon einige Jahre später
starb, zog sie die drei Kinder al-
leine groß. Als Schneiderin ver-
diente sie sich in Heimarbeit et-
was dazu und stand mit Kopf-
tuch, Schürze und Hacke im
Garten und pflegte ihre Beete.

Solange sie konnte, brachte sie
ihren Nachbarn jeden Sonntag
zwei Stücke selbstgemachten
Kuchen vorbei.
Ihre Liebe und ihr Mut zum Le-
ben sind in diesem Haus noch
spürbar. Im Bücherregal entde-
cke ich eine zerlesene alte Bil-
derbibel einer anderen Familie.
Die Seiten hängen nur noch lose
darin und Kinder haben mit Blei-
stift viel zusätzlich hineingemalt.
Muss eine Bibel nicht so ausse-
hen, die in Gebrauch ist? Brau-
chen wir nicht täglich diese Mut
machenden Geschichten der
Liebe Gottes in unserem Leben?
Hass, Krieg, Not ziehen uns he-
runter. Aber der Bibelspruch für
die neue Woche des Apostels
Paulus aus Römer 12,21 macht
mir Mut wie auch das Leben von
Anna: „Laß dich nicht vom Bö-
sen überwinden, sondern über-
winde das Böse mit Gutem.“

Peer-Detlev Schladebusch,
Pastor im Kirchenkreis

Burgwedel-Langenhagen

Peer-Detlev Schladebusch.
Foto: Andreas tamme

Rotary-Benefizkonzert
für die Ukraine
Vier ukrainische solisten spielen Meisterwerke in st. Michaelis

BissendOrf (Awi). Die Not in
der Ukraine ist nach wie vor groß,
finanzielle Unterstützung insbe-
sondere auch für die Kranken-
häuser dringend notwendig. Der
Rotary-Club Langenhagen-We-
demark hat sich zur Aufgabe ge-
macht, im Herbst jedes Jahres ein
hochkarätiges Benefizkonzert
zugunsten der Ukraine in der
Wedemark zu veranstalten. Mitt-
lerweile zum dritten Mal laden
die Rotarier dieses Jahr am Sonn-
tag, 27. Oktober, um 17 Uhr mit
der Kirchengemeinde Bissendorf
in die Kirche St. Michaelis in Bis-
sendorf ein – erneut in Zusam-
menarbeit mit der Gemeinde St.
Wolodymyr Hannover-Misburg.

Die Zuhörer erwartet ein ganz
besonderes Musikerlebnis: eine
Begegnung von Meistern aus Ost
und West, gespielt von vier exzel-
lenten ukrainischen Cellisten. Es
erklingen Werke von Myroslav
Skoryk, Valentyn Silvestrov, Vasyl
Barvinsky und Wilhelm Karl
Friedrich Fitzenhagen auf der
einen sowie von George Philipp
Telemann, Joseph Haydn, Lud-
wig van Beethoven, Luigi Boc-
cherini und Jean-Baptiste Barriè-
reaufderanderenSeite.DieWer-
ke aus der Barockzeit, der Wiener
Klassik bis hin zur Moderne wei-
sen faszinierende Unterschiede
hinsichtlich der Tonsprache,
Klangfarbe und Form auf. Eine
weitere Besonderheit besteht in
der selten zu hörenden Streich-
quartett-Besetzung aus vier Vio-
loncelli, betont Gerd Müller-Lo-
renz, der das Event für die Rota-
rier organisiert.

Damjan Saramandic, Denys
Karachevtsev und Lev Kucher

Volkstrauertag in Mellendorf
gen der Freiwilligen Feuerwehr,
der Soldatenkameradschaft und
des Schützenvereins, formiert
sich um 11.30 Uhr vor der Kirche.
Die Ansprache erfolgt durch die
Ortsbürgermeisterin Jessica Bor-
gas.

Alle Bürgerinnen und Bürger
sind herzlich eingeladen, an dem
Gottesdienst und der anschlie-
ßenden Kranzniederlegung teil-
zunehmen.

Rassegeflügel
meitze. Die Rassegeflügel-
zuchtvereinigung Wedemark
(RGZVW) lädt nach einigen Jah-
ren Pause zu ihrer kleinen, aber
feinen Schau mit mehr als 100
Tieren ein. Es werden Zwerghüh-
ner, Hühner und Tauben von
mehr als zwölf Ausstellern aus-
gestellt.

Termine im Schützenhaus
Meitze sind am Sonnabend, 26.
Oktober, zwischen13und18Uhr
sowie am Sonntag, 27. Oktober,
zwischen 10 und 16.30 Uhr.

Wintergärten – Terrassendächer
Fenster – Haustüren

Jetzt Angebote
vom Fachbetrieb sichern!
Firma Flex( (05131) 4635250
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